
86 Zweites Buch

Amtsrichter als Untersuchungsrichter.
§185

Durch Beschluß des Landgerichts kann auf Antrag der 
Staatsanwaltschaft die Führung der Voruntersuchung 
einem Amtsrichter übertragen werden. Um die Vornahme 
einzelner Untersuchungshandlungen kann der Unter­
suchungsrichter die Amtsrichter ersuchen.. Auf Amts­
richter, welche mit dem Untersuchungsrichter denselben 
Amtssitz haben, finden diese Bestimmungen keine An­
wendung.

Höchste Gerichte.
§ 186

(gegenstandslos )
Anm.: § 186 ist z. Zt. gegenstandslos, da auch die Oberlandesgerichte 

nach Art. II KRG Nr. 4 vom 30. Oktober 1945 nicht in erster Instanz 
entscheiden.

Protokollführer.
§ 187

Bei der Vernehmung des Angeschuldigten, der Zeugen 
und Sachverständigen sowie bei der Einnahme des Augen­
scheins hat der Untersuchungsrichter einen Urkundsbeam­
ten der Geschäftsstelle zuzuziehen. In dringenden Fällen 
kann der Untersuchungsrichter eine von ihm zu beeidi­
gende Person als Protokollführer zuziehen.

Anm.: Yergl. Anm. zu § 168.

Das Protokoll.
§ 188

(1) Uber jede Untersuchungshandlung ist ein Protokoll 
aufzunehmen. Das Protokoll ist von dem Untersuchungs­
richter sowie dem Protokollführer zu unterschreiben.

(2) Das Protokoll muß Ort und Tag der Verhandlung 
sowie die Namen der mitwirkenden oder beteiligten Per­
sonen angeben und ersehen lassen, ob die wesentlichen 
Förmlichkeiten des Verfahrens beobachtet sind.
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